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Worin besteht das revolutionäre
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10-12 Uhr, Ersatzhörsaal 

Studierende stellen in kleinen
Workshops ihre Projekt- oder
Abschlussarbeiten in den Gender
Studies vor.
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Judith Goetz argumentiert, dass das
Engagement von Trans-Personen in der
rechten Politik nicht ausreichend erforscht
ist. Sie untersucht den Trans-Chauvinismus
als eine Variante des Femo- und Homo-
Nationalismus und analysiert, wie Trans-
Aktivist*innen in der AfD mit ideologischen
Widersprüchen umgehen und warum die
rechte Partei sie akzeptiert.


